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Kolonie Erika, Nordstraße 16

Schlagwörter: Siedlungsteil 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Das Gebäude ist eine Variante eines mehrfach verwendeten Bautyps – diesem Muster folgt z. B. außerdem Hauptstraße 7. Der

zweigeschossige Putzbau über einem bündigen Klinkersockel hat neun Achsen; die drei mittleren werden in einer von einem kräftig

profilierten Giebeldreieck bekrönten Dachhaus weitergeführt. Die Hauseingänge befinden sich auf der straßenabgewandten

Längsseite, wo durch ein Nebengebäude nahezu in Länge der Hausfassade (Bautyp: Bergetüren in Dachhäuschen mit Zeltdach)

eine längliche Hofsituation entsteht.

Das Satteldach ist in wohl noch mit bauzeitlicher Biberschwanz-Kronendeckung ausgeführt, die Fenster sind saniert. Die

Schmalseiten weisen keine Fenster auf; durch das dort aufgebrachte Wärmedämmverbundsystem leidet der Gesamteindruck

etwas.

 

Die Gebäudegruppe hat im Rahmen der Kolonie städtebauliche und baugeschichtliche Bedeutung.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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  Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: ILSE Bergbau-A.G.

   

 Entwurf: Ewald Kleffel (1878-1952) (Architekt)

   

   

 

   BKM-Nummer: 31000171

Copyright © LVR

Kolonie Erika, Nordstraße 16

Schlagwörter: Siedlungsteil
Ort: Laubusch
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 28 28,75 N: 14° 08 16,94 O / 51,47465°N: 14,13804°O
Koordinate UTM: 33.440.136,16 m: 5.702.962,66 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.440.248,17 m: 5.704.799,48 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz CC BY-NC
4.0 (Namensnennung, nicht kommerziell). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise
zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Kolonie Erika, Nordstraße 16“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital.
URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31000171 (Abgerufen: 10. August 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001980
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31000171
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

